
Montag ist jetzt „Kilp“tag 
Von Steffen Bigalke 
 
Beim 7. Turnier des II. Feriencups konnte heute Gunnar Kilp das 100% Ergebnis seines Bruders 
Andreas aus der Vorwoche nachmachen. 
 
Den Grundstein für seinen Turniersieg legte  
Gunnar in Runde 3 mit einem glücklichen 
Partiegewinn gegen den Feriencupneuling 
Lysan Stemmler.  
 
 
 
        Lysan Stemmler 
 
Wie Lysan lehnte auch Paul Onasch die Remisofferten von Gunnar ab und verlor in der 4.Runde. 
Somit war Gunnar durch. Über Platz 2 musste heute ein Stichkampf entscheiden. Bei 10 
Teilnehmern erzielten Lysan und Paul gegen die selben Gegner 3 Punkte und spielten 
gegeneinander Remis. In der zweiten Blitzpartie konnte sich dann Paul durchsetzen. 
 

 Mit Steve Pagel konnte erstmals ein Schüler der 
Europaschule „Arnold Zweig“ Pasewalk beim Feriencup 
begrüßt werden. Gustav Kenn erhöhte die Teilnehmerzahl 
2007 auf 22. 

 

 
 
 Steve Pagel           Gustav Kenn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gustav übernahm die virtuelle Führung in 
der U9. Kurioser Weise gab es dieses 
Jahr noch keinen Wechsel auf dem 
Podest in der Gesamtwertung. Seit 
dem ersten Turnier führt Jörg Augstein vor 
Jörg Plock und Klaus Trapp. Da Anna Schmidt, mit dem heutigen 7. Platz, die Sonderwertung der 
besten Spielerin verteidigen konnte, sind auch in allen Sonderwertungen die Spitzenreiter seit ihrer 
ersten Teilnahme (Ausnahme U20) zementiert. Es führen ebenfalls weiterhin Florian Schmekel 
(Vereinslos), Stefan Laqua (U20), Oliver Ulrich (U16), Franziska Bremer (U13) und Felix Schmekel 
(U11). 
 
Um noch mehr Spannung in die Partien zu bringen, habe ich die Überlegung zu einer Regeländerung 
für nächstes Jahr. Wer Remis bietet kann nur noch 0,5 Punkte erhalten, da er (sie) ja eigentlich nicht 
gewinnen kann (will). Somit können dann bei Ablehnung auch Ergebnisse von 0,5:0 entstehen. Des 
Weiteren überlege ich die Turnieranzahl auf 12 zu erhöhen und die gewerteten Turniere auf 6 zu 
senken. Wie ist eure Meinung dazu??? 


